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Bielefelder Turngemeinde von 1848 e.V.
Am Brodhagen 54; 33613 Bielefeld
Amtsgericht Bielefeld – Vereinsregister – VR 937

Vorstand nach §26 BGB: 
Karl-Wilhelm Schulze (Vorsitzender), 
Cornelia Titz, Cornelius Rinne, Jan Theveßen (stellv. Vorsitzende)

Die Mitglieder der BTG würdigen das
vorbildliche, ehrenamtlich getragene
Engagement von Hannelore Potechius
über Jahrzehnte und verleihen ihr die
Ehrenmitgliedschaft. 

• Mitglied der BTG seit 1967
1977 – 1988 Frauenwartin der BTG
1988 – 1994  Stellv. Vorsitzende der BTG
1991 – 1995 Leiterin der Tischtennisabteilung der BTG
1998 – heute Beisitzerin im erweiterten Vorstand der BTG

• Ihrem Engagement ist es zu verdanken, 
- dass die BTG mit ihrer Hilfe eine Herzsportgruppe einrichten konnte,
- dass Tischtennis für Mädchen eine besonders positive Entwicklung

genommen hat,
- dass sie die größte Frauengymnastikgruppe im Verein nicht nur 

aufgebaut hat, sondern auch mehrere Jahrzehnte erfolgreich leitet,
- dass in der BTG nach dem Tod von Otto Mühlisch die Freilugya 

(Freiluftgymnastiggruppe) unter ihrer Leitung weiter besteht,
- dass über viele Jahre die Zusammenarbeit im Bereich Hockey 

vorbildlich gelaufen ist.

• Heute ist sie auch aktive Helferin der Sportabzeichenprüfer.

• Sie hat 30mal am Hermannslauf teilgenommen und 
spielt selbst aktiv Tischtennis.

• Neben dem Sport sind ihr Kleingarten und Reisen 
(bes. nach Langeoog) große Hobbys.

• Ehrungen:
1978 Silberne Vereinsnadel
1988 Goldene Vereinsnadel
1982 Gau-Ehrenbrief
1994 Ehrennadel des DTB
1999 Sportehrenbrief der Stadt Bielefeld

• Hannelores Tätigkeiten beim SSB Bielefeld
- 1970 Übernahme der Lehrreferententätigkeit für die Ausbildung von 

Übungsleiter/-innen im SSB. Das hat Sie bis 2003 gemacht, 
also insgesamt 33 Jahre. 

- 1970-1978 aktiv im Einsatz für das "Bielefelder Modell" der 
Talentfindung und-förderung

- 1977 - 1989 Frauenwartin des Stadtsportbundes Bielefeld
- 1977-2001 Frauenvertreterin im RGBZ Detmold für die SSB/KSB 
- 1979 gründete sie die erste Herzsportgruppe Bielefelds und zwar in 

der BSG beim PSV und 1982 folgte die Gründung einer zweiten 
Herzsportgruppe beim TV Werther

- 1983-1989 Mitglied im Frauenbeirat des Landessportbundes NRW
- 1989-1994 Vizepräsidentin des Stadtsportbundes
- 1994-2003 Lehrbeauftragte des Stadtsportbundes

• Drei Dinge zeichnen Hannelore Potechius aus:
Fahrrad, Rucksack, Trainingsanzug

• Motto: 
Von Ruhestand halte ich nichts, 
denn Ruhe und Stand hat nichts mit Bewegung zu tun. Bielefelder Turngemeinde von 1848 e.V.
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Rumpelstilzchen Kunsthandwerk und Holzspielzeug
Rathausstr. 3 • 33818 Oerlinghausen | Murnerweg 9 • 32791 Lage-Hörste



am Dienstag, dem  26.05. 2015 in der Brodhagenschule

TOP 1  Begrüßung, Feststellen der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit
1.1  Begrüßung 
BTG-Vorsitzender Karl- Wilhelm Schulze eröffnet um 19.02 Uhr die ordentli-
che Mitgliederversammlung mit 80 stimmberechtigten Teilnehmern. Sein
Dank geht an die Organisatoren und Helfer der Versammlung. Ein beson-
derer Gruß gilt den anwesenden Ehrenmitgliedern Anneliese Lewald, Jörg
Jandrey und Klaus Steinsiek. 
1.2 Gedenkminute
In einer Schweigeminute gedenken die Anwe-
senden den im vergangenen Jahr bzw. kürzlich
verstorbenen BTG-Mitgliedern.
1.3 Feststellung der ordnungsgemäßen 
Einberufung und Anwesenheit
Gemäß § 15 der Vereinssatzung wurde die Ver-
sammlung fristgerecht in den BTG Nachrichten
1/2015 unter Bekanntgabe der Tagesordnung
durch den Geschäftsführenden Vorstand einberufen. Der Vorsitzende stellt
die ordnungsgemäße Einberufung und damit  Beschlussfähigkeit der Ver-
sammlung unter Beachtung der §§ 10, 15 und 16 der BTG-Satzung fest. 
Mit der Protokollführung wird Ralf Kögler beauftragt.

TOP 2 Protokoll der Mitgliederversammlung vom 05.05. 2014
Das Protokoll wurde auszugsweise in den BTG Nachrichten 1/2014 veröf-
fentlicht. Zusätzlich ist es in der Geschäftsstelle einsehbar gewesen. Das
Protokoll wird ohne Einwände genehmigt.

TOP 3 Berichte
3.1 Bericht des Vorsitzenden:
Zunächst skizziert der Vorsitzende ein paar grundlegende Überlegungen zum
zivilgesellschaftlichen Engagement im Sport, um sich anschließend für die
ehrenamtlich geleistete Arbeit in der BTG zu bedanken. Im Anschluss daran
stellt er seinen PowerPoint-gestützten Bericht in nachfolgenden 4 Schlag-
lichtern vor: 
• Daten, Fakten Zahlen (Mitgliederentwicklung)
• Verwaltungsarbeit (Thematische Ausrichtung der Gremienarbeit und der 

Arbeit der Geschäftsstelle, soweit dies den Hauptverein betrifft)
• Finanzen (Darstellung der allgemeinen finanziellen Entwicklung, ohne die 

Berichte des Kassen- und Wirtschaftsrates vorweg zu nehmen)
• Inhaltliche Arbeit (Verweis auf das neue, druckfrisch vorliegende Journal 

2015, in dem alle Berichte aus den Abteilungen zum Sportjahr 2014  
enthalten sind)

3.2 Bericht des Kassenwartes
Mittels PowerPoint-Präsentation stellt Finanzvorstand Cornelius Rinne Ein-
nahmen und Ausgaben des Geschäftsjahres 2014 vor. Die Verteilung der Ein-
nahmen und Ausgaben innerhalb der einzelnen Bereiche und Abteilungen
des Vereins werden ausführlich vorgetragen und auf Rückfragen erläutert.
Im Ergebnis werden alle Haushaltspositionen ohne Beanstandungen der An-
wesenden akzeptiert und genehmigt. Mit Beifall wird ihm und seinen Mit-
arbeitern für die übersichtliche, kostenbewusste Kassenführung gedankt.
Die Gewinn- und Verlustrechnung sowie die Bilanz können auf Anfrage in der
Geschäftsstelle eingesehen werden.
3.3 Bericht der Kassenprüfer    
Die Kassenprüfer Gabriele Franta und Tobias Pierel haben die Kasse im Bei-
sein von Buchhalterin Helga Stefanie, Finanzvorstand Cornelius Rinne, ehe-
maligem Kassenwart Jörg Jandrey und Geschäftsführer Ralf Kögler geprüft.
In ihrer Stellungnahme bestätigen sie eine ordnungsgemäße Buchführung
und übersichtliche Darstellung des Finanzwesens. Der Prüfbericht kann auf
Anfrage in der Geschäftsstelle eingesehen werden.

Protokoll der Mitgliederversammlung TOP 4 Stellungnahme des Wirtschaftsrates 
zur wirtschaftlichen Lage der BTG (§ 24 Abs. 5 Satzung)
Christian Schroeder stellt fest, dass die BTG für die Zukunft gut aufgestellt
ist. Der Verein  ist weiterhin auf einem wirtschaftlich gesunden Fundament
und  mit seinen breiten sportlichen Abteilungsangeboten und seiner aner-
kannt hohen Kompetenz im Gesundheitssportbereich sowie in der Kinder-
und Jugendarbeit zukunfts- und ergebnisorientiert aufgestellt und sehr er-
folgreich. Der Vorstand und die Geschäftsführung sowie das ganze operative
BTG-Team, von den fest angestellten Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern bis
zu den Übungsleiterinnen und Übungsleitern, haben im Jahr 2014 mit gro-
ßem Einsatz erfolgreiche Arbeit geleistet. Die Stellungnahme kann in der
Geschäftsstelle eingesehen werden.

TOP 5 Entlastung des Vorstandes für das Geschäftsjahr
2014 (§ 26 Satzung)
Auf Antrag der Kassenprüfer wird der Vorstand mit
Handzeichen einstimmig entlastet. Steffi Plöger gibt
eine persönliche Stellungnahme ab und erklärt ihren
Rücktritt als stellv. Vorsitzende.

TOP 6  Wahlen 
Die Versammlungsleitung wird vom stell. Vorsitzenden
Cornelius Rinne übernommen. Er wird von der Ver-
sammlung einstimmig als Versammlungsleiter gewählt.
Zur Wahl steht die Vorsitzende / der Vorsitzende. Der
Vorstand schlägt Karl-Wilhelm Schulze vor. Er wird mit Handzeichen ein-
stimmig gewählt und nimmt die Wahl an. Der neu gewählte Vorsitzende gibt
eine persönliche Erklärung ab.

TOP 7 Wahl eines Kassenprüfers/in
Die Versammlung bedankt sich bei der scheidenden Kassenprüferin Gabriele
Franta und dankt ihr für ihre Arbeit. 
Im Anschluss werden einstimmig Hans-Jürgen Schulze als neuer Kassenprü-
fer und  Rainer Beckmann als Ersatz-Kassenprüfer gewählt.

TOP 8 Haushaltplan 2015
Finanzvorstand Cornelius Rinne trägt den Haushaltsplan 2015 vor. Der Haus-
haltsplan ist als Anlage beigefügt. Manfred Wieland erkundigt sich nach der
Notwendigkeit des Austausches der Fenster im Vereinsgebäude und Günter
Taschka bittet um Erläuterung der Umbuchung der Abteilungsbeiträge des
Studios in den Zweckbetrieb des Vereins. 
Nach Beantwortung der Fragen aus der Versammlung wird der Haushaltsplan
2015 einstimmig angenommen.

TOP 9 Anträge (gem. § 17 der BTG Satzung)
9.1 Antrag des Vorstandes auf Beitragsanhebung zum 01.01.2016
Der Vorsitzende erläutert den Antrag und begründet ihn in drei Punkten:
- steigende Kosten bei der Unterhaltung der vereinseigenen Anlage,
- steigende Personalkosten bedingt durch Personalzuwachs infolge von 

Aufgabenerweiterung vor allem im REHA-Sport und tariflichen 
Anpassungen der Löhne und Gehälter,

- Gewährleistung von Rücklagenbildung für investive und bauunterhaltende 
Maßnahmen.

Er unterbreitet der Versammlung folgenden, mit dem Wirtschaftsrat abge-
stimmten Vorschlag des Vorstandes:

Alt Neu
Kinder / Jugendliche 6,00 7,00
Erwachsene 8,00 9,50
Schüler / Studenten 6,00 7,00
Ehepaar 13,00 16,00
Familien 14,00 18,00
Der aus der Versammlung kommende Antrag, den Beitrag für Erwachsene auf
10,00 €/mtl. zu erhöhen, wird mit folgendem Ergebnis abgelehnt:
17 Ja- und 63 Nein-Stimmen.

Ein weiterer Vorschlag, den Kinder- und Jugendbeitrag zugunsten eines er-
höhten Erwachsenenbeitrags abzusenken, wird aus formalen Gründen
nicht zur Abstimmung gestellt. 
Im Ergebnis stimmt die Versammlung mit einer Gegenstimme und einer
Enthaltung der vorgeschlagenen Beitragserhöhung zu.
9.2 Antrag des Vorstandes auf Verleihung der Ehrenmitgliedschaft
Der Vorsitzende würdigt das vorbildliche, ehrenamtlich getragene Enga-
gement von Hannelore Potechius über Jahrzehnte und stellt im Namen
des Vorstands den Antrag auf Verleihung der Ehrenmitgliedschaft. 
Hannelore Potechius  wird sodann einstimmig zum Ehrenmitglied gewählt.

TOP 10 Anfragen und Anregungen
Manfred Wieland regt an, einen dreiseitig windgeschützten und über-
dachten Fahrradunterstand zu bauen.
Bernd Rieke bittet im Auftrag der Donnerstags-Herzsportgruppe  um Frist-
verlängerung der Einstellung des Übungsbetriebs aufgrund von Ärzte-
mangel zum 26.06.2015. Er erklärt sich bereit, persönlich die Akquise der
Ärzte vorzunehmen. Der Vorsitzende weist darauf hin, dass der Übungs-
betrieb für Herzpatienten mit einer ärztlichen REHA-Verordnung nur bei
Anwesenheit von approbierten Ärzten möglich ist.  Er betont, dass sich
die zuständigen Mitarbeiter der BTG seit längerer Zeit sehr intensiv um
Ärzte bemüht haben, leider aber ohne Erfolg. Er sagt zu, dass, sollten bis
zum Beginn des Schuljahres 2015/2016 genügend Ärzte zur Verfügung
stehen, der Übungsbetrieb in der gewohnten Weise donnerstags fortge-
setzt wird.
Anneliese Lewald bittet darum, die Beleuchtung an der Außentreppe zu
verbessern. 
Hannelore Potechius verweist auf Vandalismus in der Turnhalle der Brod-
hagenschule. Die Halle ist für die Übungsgruppenteilnehmer/-innen nicht
mehr ohne weiteres zu betreten. Wie bei anderen Turn- und Sporthallen
auch muss der Zugang nunmehr ständig kontrolliert und der Eingang ver-
schlossen bleiben.

Mit einem Dank für die Teilnahme schließt BTG Vorsitzender 
Karl-Wilhelm Schulze um 21.15 Uhr die Versammlung.
Bielefeld, den 27.Mai 2015

Vorsitz                                       Protokoll

KiSS Termine:
05.09.2015 10.00 - 11.30 Uhr Turnen und Tollen für Väter mit 

Kindern (1,5-3 Jahre)

12.09.2015 14.00 - 17.00 Uhr Walderlebnistag für Väter und 
Kinder (7-10 Jahre) 

05.-16.10.2015 13.30 - 16.00 Uhr Blockschwimmkurs für Anfänger

Hockey Termine der Jugend: 
15.08.2015 13.00 Uhr W. Jugend A vs. Düsseldorfer HC 2
16.08.2015 13.00 Uhr Knaben B vs. HC Essen 99
22.08.2015 13.00 Uhr Knaben A vs. TV Werne 03
22.08.2015 14.30 Uhr Mädchen A 2 Turnier 
23.08.2015 10.30 Uhr Knaben B 2 Turnier 
29.08.2015 16.30 Uhr Knaben A vs. TV Jahn Oelde
06.09.2015 16.00 Uhr Knaben B vs. RHTC Rheine 
13.09.2015 16.00 Uhr Knaben B vs. Eintracht Dortmund

Termine:


